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Nach den von dem Bundesrat am 24. Juli d. Is. 
beſchloſſenen Ausführungsveſtimmungen zu Art. IIIa 
des Geſetzes vom 15. Juli 1909 wegen Abänderung 
des Tabakſteuergeſetzes haben Zigaretien und Zigaret⸗ 
tenpaplerfabrikanten und händler alle am 31. Auguſt 
d. 38. am Schluſſe der Geſchäftsſtunden in ihrem 
Beſitze befindlichen Steuerzeichen für Zigaretten und 
Zigarettenhüllen ſpäteſtens am 3. September 
d. Js. an die Hebeſtellen zurückzuliefern. 

Für das dabei einzuhaltende Verfahren ſowie hin⸗ 
ſichtlich des für die zurückgelieferten Steuerzeichen, 
die unbeſchädigt fein müſſen, zu gewährenden Erſatzes 
iſt beſiimmt, daß der Hebeſtelle eine Aufitellung der 
umzutauſchenden Steuerzeichen unter Benutzung des 
mit der Aufſchrift „Rücklieferungzettel“ zu verſehen⸗ 
den Beſtellzettelmuſters neben einem Beſtellzeitel für 
die an ihrer Stelle gewünſchten Steuerzeichen vor⸗ 
zulegen iſt. Statt des Umiauſches kann mit Ger 
nehmigung der Direktiobehörde eine Rückzahlung 
des für die Steuerzeichen entrichteten Betrages er 
folgen, wenn ein Fabrikant die Herſtellung oder ein 
Händler die Einfuhr von der Bigarettenfteuer unter⸗ 
liegenden Waren aufgibt. Auch angebrochene Bogen 
oder einzelne Steuerzeichen können unter Abſetzung 
etwa überſchießender Bruchteile eines Pfennigs um⸗ 
getauſcht oder erſtattet werden. 

Für ſpäter zurückgelieferte Steuerzeichen 
findet ein Erſaß nicht jtatt. 

Vom 1. September d. Js. ab dürfen Zigaretten 
und Zigarettenhüllen aus der Erzeugungsſtätte oder 

em Zollgewahrſam nur dann entfernt werden, wenn 
fie mit Steuerzeichen verſehen find, die durch einen 
in roter Farbe hergeſtellten Aufdruck „Geſetz von 1909“ 
gekennzeichnet find. 
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Zigaretten und Zigarettenhüllen, die vor dem 1. Sep⸗ 
tember d. 38. aus ihren Erzeugungsſtätten ober aus 
dem Zollgewahrſam entfernt worden ſind, bedürfen 
einer Aenderung der an ihnen angebrachten Steuer⸗ 
zeichen nicht. 

Fabrikanten, die am 1. September d. Js. noch 
mit alten Steuerzeichen verſehene Zigaretten in den 
Erzeugungsfiätten haben, kann von dem Hauptamt 
ausnahmsweiſe geſtattet werden, dieſe Zigaretten 
ohne Aenderung der Steuerzeichen gegen Zahlung 
des Unterſchieds zwiſchen den früheren und den neuen 
Steuerſätzen aus der Erzeugungsſtätte zu entfernen. 

Berlin, den 2. Auguſt 1909. 

Der Finanzminiſter. 

Im Auftrage gez. Köhler. 
Negierungspräſident. 
(Bezirksausſchuß.) 

682. Das Reichsverſicherungsamt wird wiederum 
eine Statiſtik unter dem Titel „Statiſtik der Heil⸗ 
behandlung bei den Verſicherungsanſtalten und zu⸗ 
gelaſſenen Kaſſeneinrichtungen der Invalidenver⸗ 
ſicherung für die Jahre 1904, 1905, 1906, 1907, 
1908“ veröffentlichen und zwar als 1. Beiheft zu 
den amtlichen Nachrichten des Reichs verſi herungs⸗ 
amts für das Jahr 1909. Die Statiſtik gibt Auf⸗ 
ſchlüſſe über die Leiſtungen der Verſicherungsträger, 
ſtellt den Umfang (Art und Koſten) und die Erfolge 
der Behandlungen dar, und zwar getrennt nach den 
beiden Gruppen „Lungentuberkuloſe“ und „andere 

Krankheiten“. 

Für die bis zum 1. Oktober 1909 beim Reichs⸗ 
verſicherungsamt unmittelbar eingehenden Beſtellungen 
iſt ein Vorzugspreis von 3 M. feſtgeſetzt. Bei 
Zahlung durch Poſtanweiſung ift fein Beſtellgeld zu 
entrichten. Bei Nachnahmeſendungen wird das Porto 
für Rückleiſtung des Geldbetrages mit 10 bezw. 
20 Pfg. erhoben werden. Der Ladenpreis wird 
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fich wie bisher auf 4 M. ſtellen. Das die Statiſtik 
enthaltende Beiheft wird auch den Beziehern der 
Amtlichen Nachrichten nicht unentgeltlich ge⸗ 
liefert, muß vielmehr von ihnen beſonders beſtellt 
werden. 

Da die Statiſtik auch für weitere Kreiſe, nament⸗ 
lich für Leiter und Aerzte von Heilſtätten, Geneſungs⸗ 
heimen, Krankenhäuſern und Badeverwaltungen, 
ſowie für beamtete Aerzte und ſonſtige mit der 
öffentlichen Geſundheitspflege befaßte Perſonen und 
Stellen (auch Militärärzte) Brauchbares bleten 
dürfte, wird auf das Erſcheinen dieſes Beiheftes 
beſonders hingewieſen. 

Frankfurt a. O., den 16. Auguſt 1909. 

(J. D. 456/09.) Der Regierungspräſident. 
683. Im Anſchluß an meine Verfügung vom 
29. Juli 1909 — 1 Bg. 4354 — (A.⸗Bl. S. 199) 
teile ich mit, daß ſich der Verlag auf Erſuchen des 
Herrn Landwirtſchaftsminiſters bereit erklärt hat, 
für die Gemeindebehörden und andere amtliche 
Stellen den Jahresbezugspreis der „Zeitſchrift 
für das ländliche Fortbild ungsſchulweſen“ 
auf 4,50 M. (ausſchließlich des Portos oder Poſt⸗ 
beſtell⸗ und Zuſtellungsgeldes) zu ermäßigen, ſofern 
die Beſtellung durch Vermittelung einer ſtaatlichen 
Behörde — in der Regel wohl des Landratsamts — 
und ſeitens dieſer direkt bei der Deutſchen Land⸗ 
buchhandlung erfolgt. 

Ich erſuche die Herren Landräte, denen in⸗ 
zwiſchen ein Probeheft der Zeitſchrift zugegangen ſein 
wird, die beteiligten Gemeindevorſtände entſprechend 
zu benachrichtigen. 

Frankfurt a. O., den 17. Auguſt 1909. 

I Bg. 4574. Der Regierungspräfident. 
684. Die Herren Miniſter der geiſtlichen, Unter⸗ 
richts⸗ und Medizinalangelegenheiten u. des Innern 
haben den freiwilligen Sanitätskolonnen in Fried⸗ 
land N.⸗L., Lübbenau und Soldin die Erlaubnis 
zum Gebrauch des Roten Kreuzes erteilt. 

Frankfurt a. O., den 20. Auguſt 1909. 

(I. A. 4328.) Der Regierungspräſident. 
685. Die für den 14., 15. und 16. September 
1909 in Ausſicht genommenen Kram⸗, Vieh⸗ und 
Pferdemärkte in Sorau N.⸗L. find auf den 21., 22. 
und 23. September 1909 verlegt worden. 

Frankfurt a. O., den 20. Auguſt 1909. 

(I. Bg. 4632.) Der Regierungspräftdent. 
686. Dem evangeliſch⸗kirchlichen Hilfsverein zu 
Potsdam iſt die Genehmigung erteilt worden, im 
Jahre 1910 bei den evangeliſchen Haushaltungen 
der Provinz Brandenburg eine Hauskollekte abzu⸗ 
halten. 

Frankfurt a. O., den 24. Auguſt 1909. 

Der Regierungspräſident. 
687. Nachdem eine größere Zahl von Gewerbe⸗ 
treibenden die Anordnung des Achtuhrladenſchlußes 
für die offenen Verkaufsſtellen der ſämtlichen Laden⸗ 
geichäfte während des ganzen Jahres mit Ausnahme 


der Sonnabende in der Stadtgemeinde Buckow be⸗ 
antragt hat, wird hiermit bekannt gemacht, daß der 
Herr Bürgermeiſter in Buckow von mir zum Kom⸗ 
miſſar behufs Feſtſtellung der gemäß § 139 f Ab» 
ſatz 1 der Gewerbeordnung in der Faſſung vom 
26. Juli 1900 erforderlichen Zahl von zwei Dritteln 
der beteiligten Geſchäftsinhaber ernannt worden iſt. 

Frankfurt a. O., den 18. Auguſt 1909. 

(J. Bg. 4546) Der Regierungspräſident. 
688. Durch Beſchlüßfe der zuſtändigen Kreisaus⸗ 
ſchüſſe ſind die nachbezeichneten Grundſtücksparzellen 
umgemeindet worden: 

Im Kreiſe Calau: Kartenbl. 1 Nr. 1064/105 
u. 1065 /105 a. d. Gutsbez. Altdöbern n. d Gemeinde⸗ 
bez. Altdöbern, Kartenbl. 1 Nr. 1095/263 u. 
1096/263 a. d. Gemeindebez. Altdöbern n. d. Guts⸗ 
bez. Alidöbern; 

im Kreiſe Guben: Kartenbl. 1 Nr. 649/163, 
650/163, 652/162 u. 653/162 a. d. Gutebez. 
Stift Neuzelle n. d. Gemeindebez. Diehlo u. Nr. 828 /7 
n. d. Gemeindebez. Schlaben; 

im Kreiſe Luckau: Kartenbl. 1 Nr. 88/10, 
65/14, 70/14, 92/14, 93/14, 103/14, 104/14, 82/10, 
84/10, 90/10, 119/10, 91/10 u. 89/10 a. d. 
Gutsbez. Poley n. d. Gemeindebez. Sallgaſt, Parz. 
98/84 a. d. Gemeindebez. Cihnsdorf n. d. Gemeinde⸗ 
bez. Karche u. Kartenbl. 1 Nr. 86, 134/84, 136/97, 
142/99 u. 140/101 a. d. Gutsbez. Fürſtlich Drehna 
n. d. ®emeindehez. Pademagk; 5 

im Kreiſe Lebus: Kartenbl. 3 Nr. 174—178 
a. d. Gemeindebez. Jahngfelde n. d. Gutsbezirk 
Jahnsfelde. 

Frankfurt a. O., den 20. Auguſt 1909. 

(T C. 1806.) Der Regierungspräſident. 
689 Nachdem der Herr Minitter der öffentlichen 
Arbeiten die Ausführung der Vorarbeiten für die 
Vertiefung und Verbreiterung der Spree⸗Oder⸗Waſſer⸗ 
ſtraße von Groß⸗Tränke bis zum inneren Fürſten⸗ 
berger See verfügt hat, wird gemäß Nr. 5 des 
Enteignungsgeſetzes vom 11. Juni 1874 angeordnet, 
daß die Beſitzer der in Betracht kommenden Grund⸗ 
ſtücke deren Betreten, Vermeſſen und alle ſonſtigen 
für die Vorbereitung des Unternehmens nötigen 
Handlungen von den damit beauftragten Perſonen 
zu dulden haben. 

Frankfurt a. O., den 16. Auguſt 1909. 

Namens des Bezirksausſchuſſes. 
Der Vorſißende. J. V.: Pollack. 
Andere Behörden. 
690. Von der im Kursbureau des Reichs⸗Poſt⸗ 
amts neu bearbeiteten Poſt⸗ und Eiſenbahnkarte des 
Deutſchen Reichs iſt jetzt das Blatt XII erſchienen. 

Das Blatt umfaßt den nördlichen Teil von Württem⸗ 
berg und Bayern, den weſtlichen Teil von Heſſen, 
ſowie die Thüringiſchen Staaten. 

Das Blatt kann im Wege des Buchhandels zum 
Preiſe von 2 Mark für das unausgemalte Exemplar 
und von 2 Mk. 25 Pf. für das Exemplar mit 


farbiger Angabe der Grenzen von dem Gea⸗Verlage 
(Berliner Lithographiſches Inſtitut Julius Moſer, 
Berlin W. 35, Potedamerſtraße 110) bezogen werden. 
Berlin W. 66, den 15. Auguſt 1909. 
Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts. 


691. In Gartow (Neumark) iſt eine Telegraphen⸗ 
anſtalt mit öffentlicher Fernſprechſtelle eröffnet 
worden. 


Kaiſerliche Oberpoſtdirektion zu Frankfurt a. O. 
692. Wegen der Wiederherſtellung der Freiarche bei 
Gr.⸗Tränke, der Ausführung von Dichtungsarbeiten 
im Kanalbett und der Inſtandſetzung der Schleuſe 
Gr.⸗Tränke wird die Spree⸗Oder⸗Waſſerſtraße von 
Gr.⸗Tränke bis Wernsdorf in der Zeit vom 9. De⸗ 
zember 1909 bis zum 5. März 1910 für die 
Schiffahrt und Flößerei geſperrt. 

Potsdam, den 10. Auguſt 1909. 

Der Regierungspräſident als Chef der Verwaltung 
der Märkiſchen Waſſerſtraßen. 

693. Die für den Bau der Nebeneiſenbahn von 

Topper nach Meſeritz eingerichtete Bauabteilung in 

Meſeritz wird infolge vollendeter Bauaueführung 

mit dem 30. September d. Js. aufgelöft. 

Poſen, den 14. Auguſt 1909. 

Königliche Eiſenbahndirektion. 

Perſonalnachrichten. 
694. Des Königs Majeſtät haben den zweiten 
Bürgermeiſter der Stadt Guben, Sachſe, in gleicher 
Amiseigenſchaft auf fernere zwölf Jahre zu be: 
ſtätigen geruht. 
695. Dem Oberbahnhofsvorſteher Philipp iſt 
die Verwaltung des Bahnhofes Dobrilugk— Kirchhain 
übertragen worden. 
696. Uebertragen dem Poſtinſpeklor Heinemann 
in Cüſtrin 2 die Verwaltung der Vorſteherſtelle bei 
dem Poſtamt I in Eiſenberg (Sachſ. Alt.) 
697. Im Kammergerichtsbezirk (Juli) Lg., Ag. 
— Lande, Amtsgericht, B = Berlin. Kammergericht. 
Kg.⸗Rat Wienskowski iſt z. Oberverwaltungsger.⸗ 
Rat u. Oberlandesger.⸗Rat Schweighöfer aus Königs⸗ 
berg i. Pr. z. Kg.⸗Rat ernannt worden. Landgerichte u. 
Amtsgerichte. Ernannt z. Lg.⸗Dir. b. Lg. II B Lg.⸗Rat 
Dr. Langer, z. Lg.⸗Rat Rechtsanw. u. Notar Ferber 
aus Senftenberg b. Lg. I B, z. Landrichter Ger.⸗Aſſ. 
Dr. v. d. Groeben b. Lg. Neu⸗Ruppin, z. Amtsricht. 
der Ger.⸗Aſſ. Bech b. Ag. Forſt i. L., z. Handelsr. 
die Kaufleute Ludw. Schleſing er i. B, Walter 
Quincke i. Groß⸗Lichterfelde u. d. Fabrikbeſ. Hans 
Schuppmann i. Charlottenb. b. Lg. I B, z. Hello 
Handelsr. Kommerzienrat Ernſt Stangen i. B, 
Kaufleute Herm. Eiſenberg i. Schöneberg, Jul. 
Markwald i. Dt.⸗Wil mersdorf, Berthold Kir⸗ 
ſtein i. B, Bankier Alfred Falkenheim i. B b. 
Lg. I B. Penſioniert Ag.⸗Räte Ernſt Matthies, 
Friedländer v. Ag. B Mitte, Lg.⸗Rat Grodzicki 
a. Neu Ruppin. Verliehen der Rote Adlerorden 
V. Kl. d. Lg.⸗RK in Eugen Loewe v. Lg. I i. B 


u. d. Ag.⸗Rat v. Lukowicz i. Rheinsberg. Ver⸗ 
ſetzt Staatsanw.⸗Rat Triebel a. Neu⸗Ruppin n. 
Halle. Entlaſſen a. ſ. Antrag Staatsanw. Geras 
v. Lg. III i. B. Staatsanw. Dr. Ernſt Roſenfeld b. 
d. Staatsanwaltſch. I i. B. iſt die Genehm. z. Ans 
nahme u. Anleg. des von Seiner Kgl. Hoheit d. 
Großherzog v. Baden ihm verl. Ritterkreuzes I. Kl. 
des Ordens vom Zähringer Löwen erteilt. Ernannt 
z. Amtsanwalt Stadtſekr. Zeller i. Wittenberge, 
z. ſtänd. Amtsanw.⸗Stellv. Polizeiſekr. Scheel ebenda, 
z. Amtsanw.⸗Stellv. Ag.⸗Sekr. Krug i. Beelitz, 
Ratmann Thiele i. Mittenwalde. J. d. Liſte 
d. Rechisanw. ſ. eingetr. d. Rechtsanw. Dr. Gold: 
baum a. Charlottenburg b. d. Ag. daſ., Dr. Philipp 
v. Lg. I b. Ld. II i. B, der früh. Rechtsanw. 
Georg Sternberg b. Ag. i. Charlottenburg m. 
d. Wohnfig i. Dt.⸗Willmersdorf, die früh. Ger.⸗Aſſ. 
Johannes Lehmann b. Kg., Richard Lange b. 
Lg. I i. B, die Ger.⸗Aſſ. Edner b. Lg. I i. B, 
Georg Miethe b. Lg. Hi. B. 3. Notaren |. 
ernannt: Rechtsanw. Bohnſtedt i. Luckau u. 
Nehring i. Senftenberg. J. d. Lifte d. Rechtsanw. 
gelöſcht: Rechtsanw. Dr. Guſtavr Neuhaus b. Ag. 
i. Charlottenburg. Verſtorben: Rechtsanw. u. Notar, 
Juſtizr. Ad. Oek. Stargardt ti. B. Verliehen 
d. Charakter als Juſtizr.: Recht sanw. u. Not. Fahle 
i. Schwiebus, Schönfeld, Hans Raetzell, Dr. Arthur 
Roſenthal, Preibiſch u. Schlomann i. B, 
Walther Schulze i. Königs⸗Wuſterhauſen, d. Rechts⸗ 
anw. Dr. Flatau, Eſchenbach, Dr. Franz Ivers, 
Gutfeld, Jarecki u. Dr. Boernei. B. 3. Ger.⸗ 
Aſſ. ſ. ern. d. Referendare: Felix Haus, Gutt⸗ 
ſtadt, Emil Bartels, Dr. Kteſow, Dr. Wun⸗ 
derlich, Hans Fabricius, Dr. Joh. Schröder, 
Gerhard Sah ſe, Daaſe, Dr. Liebegott, Bredahl, 
Struenſee. Ger.⸗Aſſ. Lewinski iſt entlaſſen. 
Z. Referend. ſ. ernannt d. Rechtskand.: Demor, Döh⸗ 
ring, Klupmann, Erwin Schütze, Ko ehn, Eller, 
Max Buſch, Erich Salomon, Wachsmann, 
Hentig, Hans Jacob, Graf von Strachwitz, 
Ludwig Schultze, Büchting, von Graewenitz, 
Rudolf Otte, Menge, Mewaldt Evert, Georg 
Schneider, Mielert, Adolf Heiſe, Supper, 
Heinrich Keller, Consbruch, Kurt Morgenſtern, 
Martin Hoffmann, Bries ke, Bych. Entlaſſen 
Ref. Rogge, Dr. Harry Krauſe, Walter Grell 
Möhring, Otto, Wermuth, Adolf Mey er., 
Ausgeſchieden Ref. Dr. Kornfeld. Mittlere 
Beamte. Ernannt ſ. Kg.⸗Sekr. Piepkorn z. Rech⸗ 
nungsreviſor b. Ag. B⸗Mitte, z. Gerichtsſchreiber 
d. Aktuare Buſſe v. Ag. B⸗Wedd. i. Neuwedell, 
Ad. Grünthal v. Lg. III B i. Lübben, z. Ge⸗ 
fängulsinſpektor die Inſp.⸗Aſſiſt. Otto Schmidt v. 
Stadtvogteigef. B i. Poſen, Conrady a. Plötzen⸗ 
fee l. Lyk. Z. Gef.⸗Inſp.⸗Aſſiſt. der ſtänd. Inſp.⸗Geh. 
Moldenhauer i. Preuß.⸗Holland b. Gef. i. Friede⸗ 
berg, d. Inſp.⸗Geh Strobell v. Stadtvogteigef. i. 
B b. Strafgef. Plötzenſee. Es iſt beigelegt d. Titel 
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als Ger.⸗Sekr. d. Lg.⸗Aſſiſt. Moes, Wieſe, Hilde⸗ 
brand b. Ldg. I B, d. Ag.⸗Aſſiſt. Kuhſe, Ham⸗ 
mel, Siebert, Matſchke b. Ag. B⸗Mitte, Haſſe 
u. Thiem b. Ag. B⸗Tempelhof, Mur aws ki i. 
Spremberg, Schulze i. Charlottenb, Benn i. 
Landsb. a. W., Block i. Freienwalde a. O., Garbe 
i. Wittſtock, als Kanzleiſekr. d. Kanzl.⸗Inſp. Gartmann 
i. Frankfurt a. O., d. Kg.⸗Kanzl. Splittger ber, 
Weyer, Brand u. Herwig, d. Lg.⸗Kanzl. Gogoll 
i. Neu⸗Ruppin, Daehne i. Potsdam, Schreck u. 
Schober B, Ag.⸗Kanzl. Bauer u. Gleffe b. Ag. B⸗ 
Mitte, Staatsanw.⸗Kanzl. Ried ler i. Prenzlau, Bahn 
i. B. Verſetzt tft Sekr. Frenzel v. Staatsanw. I 
i. B a. Ag. B-Wedd. Penſioniert Rechnungsre⸗ 
viſor, Rechnungsrat Schröter b. Lg. i. Guben u. 
Ag.⸗Sekr., Rechnungsrat Hirſekorn b. Ag. B Mitte. 
698. Der Profeſſor an der Oberrealſchule zu 
Mühlhauſen i. Th. Franz Petzold iſt vom 1. Ok⸗ 
tober d. 38. ab als Profeſſor an der Realſchule zu 
Cotibus angeſtellt worden. 
699. Der Seminardirektor Leopold Ottomar 
Moſenthin in Neuzelle iſt zugleich zum Oberpfarrer 
der Parochte Neuzelle, Diözeſe Guben, beſtellt worden. 
700. Dem Küſter u. 1. Lehrer Albert Ninne⸗ 
mann in Gottſchimmerbruch, Diözeſe Friedeberg 
(Neumark), iſt der Titel „Kantor“ verliehen. 
701. Erledigt wird das vereinigte Subdiakonat 
und Rektorat privaten Vatronats zu Lübbenau, 
Diözeſe Calau, durch Abgang des Subdiakonus 
und Rektors Röhricht zum 1. Oktober d. Js. 
Die Stelle fällt nicht unter das Pfarrdienſteinkom⸗ 
mensgeſetz. 
Lehrerſtellen. 

702. Kreis Arnswalde: zum 1. 10. 09: Stolzen⸗ 
felde, K. u. L. Kreis Calau: Groß⸗Koſchen, 2. L., 
Weiſſagk bei Vetſchau, L. Kreis Cottbus: Kahren, 
K. u. L. Kreis Königsberg Nm.: Dobberphul, K. 
u. L., Karlsbieſe, K. u. L., Kietz, L., Rehdorf, K. 
u. L., Kreis Soldin: Ruwen, K u. L. 

Bewerbungen ſind an die Königl. Regierung, Ab⸗ 
teilung für Kirchen- und Schulweſen, zu richten. 

Nichtamtliches. 

703. Behufs planmäßiger Tilgung der auf 
Grund des Allerhöchſten Privtlegiums vom 14. No⸗ 
vember 1892 ausgegebenen 4 /a igen Anleiheſcheine 
III. Emiſſion der Stadt Frankfurt a. O. ſind am 
15. März d. Js. nachſtehende Stücke zur baren 
Rückzahlung am 1. Oktober d. Is. durch das Los 
beſtimmt worden: 

Buchſtabe A über 5000 M. die Nummern 6, 42, 
— B „ 2000 „ die Nummer 145, 
Buchſtabe O „ 1000 „ die Nummern 250, 

335, 378, 405, 


4 D „ 500 „ö die Nummern 505, 
766, 781, 858, 887, 
909, 917, 939, 

fr E „ 200 „ die Nummern 985, 


1010, 1122, 1138. 


Die Auszahlung dieſer Anleiheſcheine erfolgt zu 
ihrem Nennwerte vom 1. Oktober d. Js. ab gegen Rück⸗ 
gabe des Anleiheſcheins und der Zinsſcheine bei 
unſerer Kämmereikaſſe und hört die Verzinſung mit 
dieſem Tage auf. 

Von den bereits früher ausgeloſten Anleihe⸗ 
ſcheinen ſind: 

Buchſtabe E Nr. 1114 a 200 Mark, 
„ B „ 91 2 2000 Mark, 
5 D „ 515 a 500 Mark 
noch nicht zur Einlöſung präſentiert. 

Die Inhaber dieſer Nummern werden aufgefordert, 

die Einlöſung bei unſerer Kämmereikaſſe zu bewirken. 
Frankfurt a. O., den 17. März 1909. 

Zu VI. Nr. 2857. Der Magiſtrat. 

704. Die Verwaltung der Baukaſſe der Oder⸗ 
ſtrombauverwaltung in Croſſen a. O. ſoll vom 
1. Oktober 1909 ab einer im Kaſſen⸗ und Lohnzahlungs⸗ 
weſen erfahrenen Perſon übertragen werden Für 
die Vergütung ſind die Beſtimmungen der Königl. 
Verordnung vom 21. Juni 1905 (G.⸗S. 1905 S. 
319/322) maßgebend. Bewerbungsgeſuche nebſt 
Lebenslauf, Beſchäftigungs⸗ und Führungszeugniſſen 
werden von dem Unterzeichneten baldigſt erbeten. 


Croſſen, den 20. Auguſt 1909 
Der Königl. Waſſerbauinſpektor. 
705. Die Grube Germanta beabſichtigt den 


öffentlichen Weg, welcher von Läsgen nach Klein⸗ 
Teuplitz führt, den ſogenannten Penkenweg zu vers 
legen, um ihn auszukohlen. Der neue Weg ſoll 
am Kontor vorbei über die Grubenfelder der Ger⸗ 
mania gehen und an der Ecke des früher Kuh⸗ 
beinfchen Grundſtückes auf den alten Weg wieder 
einmünden. Zeichnung und Lageplan liegen im 
hieſigen Amtslokal zu jedermanns Einſicht öffentlich 
aus. Einſprüche gegen die Verlegung des Weges 
find innerhalb 4 Wochen hierſelbſt anzubringen. 
Groß⸗Teuplitz. den 15. Auguſt 1909. 
Der Amtsvorſteher. 
706. Die Niederlauſitzer Kohlenwerke zu Berlin, 
Betrieb Grube Victoria zu Groß Raſchen, beabſichtigen 
den öffentlichen Kommunikationsweg von Rauno nach 
Dobriſtroh, in Raunoer Gemarkung, zwecks Auskoh⸗ 
lung anderweit zu verlegen und zwar ſoll der Erſatzweg 
ſüdlich des jetzigen Weges hergeſtellt werden. Dies 
Vorhaben wird gemäß § 57 des Zuſtändigkeitsgeſetzes 
vom 1. Auguſt 1883 zur öffentlichen Kenntnis gebracht 
mit dem Bemerken, daß der Plan, welcher die Lage 
des einzuziehenden Wegetelles angiebt, im Amtsbüro 
hier zur Einſicht ausliegt. Einſprüche gegen dieſe 
Wegeverlegung ſind binnen 4 Wochen zur Vermei⸗ 
dung des Ausſchluſſes bei dem unterzeichneten Amis⸗ 
vorſteher ſchriftlich in 2 Exemplaren oder mündlich 
zu Protokoll anzubringen; ſpäter eingehende Einſprüche 
können keine Berückſichtigung finden. 
Victoriahof, den 14. Auguſt 1909. 
Der Amtevorſteher. O. Hauer. 
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